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ZEICHENERKLARUNG ZUM BEBAUUNGSPLAN 

F E S T S E T Z U N G E N 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

---·-, 1 WR . REINES WOHNGEBIET 
MIT J3EGRKK'"'TT:\T(t JJER 
ÜEERBA1TilAREN FLÄCHE 

---.-J 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 
ll ZAHL DER VOLLGESOHOSSE 

0.4 GROlIDFLÄCHENZAHL 

@ GESCHOSSFLÄCHENZAHL 

BAUWEISE UND BAUGRENZEll 

o OFFENE BAUWEISE 

(HÖCHSTGRENZE) 

& NUR EINZEL UND DOPPELHÄUSER ZULÄSSIG 

A NUR HAUSGRUPPEN ZULÄSSIG 
BAUGRENZE 

FLÄCHEN F1JR DEN GEMEINBEDARF 
• :o • ••••••• 

KINDERGARTEN 

VERICEHRSFLÄ CHEN 

STRASSENBEGRENZUNGSLINIE 

STRASSENVERKEHRSFLÄCHEN 

FLÄCHEN F1JR VERSORGUNGSANLAGEN 
IT! TRAFOSTATION 

GRÜNFLÄCHE!I 
SPIELPLATZ 

FLÄCHEN F1JR STELLPLÄTZE UND GARAGEN 

GEMEINSCHAF'l'SSTELLPLÄTZE 

GEMEINSCHAFTSGARAGEN 

SONSTIGE DARSTELLUNGEN ALS FESTSETZUNGEN 

-- GRENZE DES RÄUMLICHEB GELTUNGSBEREICHES • 
DES B-PLANES 

•••••• 

FD 

so 

D 
1, 5.5 

•i 

ABGRENZUNG DER UNTERSCHIEDLICHEN NUTZUJIIG 
EINES BAUGEBIETES 

ALTENWOHNUNGEN 

FLACHDACH 

SATTELDACH 

STRASSENBEGLEITGRÜN 

HINWEISE 

VORGESCHLAGENE GRUNDSTÜCKSGRENZE 

---EPL 

ANSCHLUSS DER GRUNDSTÜCKE AN DIE VERICEHRSFLÄCHEN 

EINSTELLPLÄTZE 

HAUPTVERSORGUNGSLEITUNGEN 
.... K ... ABWASSERKANAL 

F FUSSWEG 

MASSTAB 1:1000 

0 50 100 

i 

1 

PLAN DER STADTHANAJJ_ 
STADTTEIL GROSSAUl-'IEIM 

DER MAGISTRAT DER STADT HANAU-6 BAUVERWALTUNG 

BEBAUUNGSPLAN DER STADT 
STADTTEIL GROSSAUHEIM 

HANAU 
dll 

PLANGEBIET . . 
JOHN-F-KENNEDY-/ ~ .~ ·, ~· THEODOR- HEUSS_; STR. 

l.ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPANES„IN DEN BRUCHWIESEN 
BESTANDTEIL DES BEBAUUNGSPLANES IST EIN GESON-
DERTER TEXTTEIL MIT FESTSETZUNGEN UND HINWEISEN 

DIE BE.ARB(ITLN:i DES BEBALU(;SPLANES ERFCX.GTE ALF GRLW DES BlN)(SßAl..(;{SETZES "°01 23. JU­
~d 1960 §§ 2 lN) 8 - 10 (BBouG) 50..'IE c!LR BALNJTZ\...NGSVERORLN..N:i Yc»1 26, NOVEl"BER 1968 
(80vNV0 1968) 

PLÄNLMERLAGEN HERGESTELLT NACH DE.!-'. t.M[R 
ZLCRlWELEGlNG DER FLURl<ARTE [NTSTAK>ENEN 
STADTISCH[N KARTE""1ERK DURCH DAS STADTVER­
HESSLNGS- LN) LIEGENSCHAFTSAKT HANAU (VER­
H[SSLK,5--DIENSTSTEU.f NACH 1811lNR. 3 HESS. 
KATASTERGESOZ) 
rlANAU, DEN 4. MÄRZ 1976 
DER LEITER DES STAOTVERf"ESSU-CS- LN) LIE­
GENSCHA.fTSAMTES ~U 

SIEGEL GEZFELTES, 
VERMESSUNGSOBERRAT 

AUf'GlSTELL T : 
DI..N<CH DEN MAGISTRAT DER STADT HANAU 
- 61 - STADTPt..»l.N:;SAMT -
fWWJ, Df.N 3.MÄRZ 

SIEGEL GEZ. NIEOENTHAL 
VERMESSUNGSRAT 

1976 

ALS ENTWURF V()ll DER STADTVERORDNETENVER­
SAl'H....LNG BESCHLOSSEN 
HANAU, DEN 14. JUNI 19 75 

GEZ. POHL 
STADTVERORDNETENVORSTEHER 

DER BEBA.LU«:,SPLAN HIT BEGRl..tOt..H::, WURDE. 11'1 
RATHAUS OCR STADT 1-WiAU ZIMR NR. 323 
IN DER ZEIT VCJ'1 12.JULI 1976 

BIS 12.AUGUST 1976 
GEH. § 2 (6) BBovG örFENTLICH AUSGELEGT. DI( 
BEKAtf'lrMACHI.Hj ERFOLGT[ AM 1 . JULI 19 76 
IM HANAUER ANZEIGER. 

DER l'\AGISTRAT C.ER STADT /'W,IAU 

HANAU, DEN 13. AUGUST 1976 

SIEGEL GEZ. NIEOENTHAL 
VERMESSUNGSRAT 

B[BAUCNGSPLAN NR. 90 7. 1 
Atl)[RLN:;[N: 1 , 

2. 
J. 

ALS SATZLNj GEH. § 10 BBoW A./'113.9.1976 
VCJ,j DER STADrYERORDNETENVERSAtfl.J,.N:i DER 
ST t..DT H/oJ-lAI,,, BE SCHLOSSEN. 
HANAU, DEN 13.SEPTEMBER 1976 

SIEGEL GEZ. GOSS 
STADTRAT 

GENEtf'-1IGI.N}SV[Rf"{RK t>[R HrtiEREN VERWAL­
Tl...tt3SBEKÖRDE: 

GENEHMIGT 
MIT VFG. VOM 12. JAN.1977 
AZ. VJ3-61 d04/01 
OARMSTADT,OEN 12. JAN. 197~, 

DER REGIERUNGSPRASIDENT 
IM AUFTRAG 

SIEGEL GEZ, HENSEL 

DIE GENEHMIGUNG DES BEBAUUNGS­
PLANES WURDE NACH § 12 BBauG 
BEKANNTGEMACHT AM 11.2.1977 
DER BEBAUUNGSPLAN WURDE DAMIT 
RECHTSVERBINDLICH AM 12.2.1977 
HANAU, 14.2.1971 

SIEGEL .GEZ. NIEDENTHAL 
VERMESSUNGSRAT 

BE.ARBE JTET: 
GEPRUfT: 


